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Vitae ſumma breuis ſpem nos vetat
inelware longam.

nHoRAT. Od. IV. L. h

ahr iſts, Erſcheinung iſt das Leben nur,

Voruberfliehend, wie ein Traum,

Und von uns bleibet keine Spur,

Ein Haufchen Aſche kaum!

corAAUllein uns dammert der Unſterblichkeit

Und eines beſſern Lebens Morgenroth;

Und ruhig laſſen wir den Strohm der Zeit

Uns uberfluthen, und umarmen lachelnd dich,
o Tod!



ier ſollen wir nur unſre Krafte uben,

Uns bilden fur die Ewigkeit!

Wohl dem, der viel allhier geſatt! denn druben

Erwartet ihn der Erndte goldne Zeit!

Hei Dir! o Jubel-Greis! denn Du haſt nun

Zehn Luſtra durch gepflanzt Religion!

Dafur wirſt Du auch ſanft nach Deiner Arbeit ruhn,

Und erndten Deines Gottes großen Lohn!

Lafur wird Dir in jenem Leben

Manch Seeliger auch ruffen zu:

„Heil ſey Dir! denn Du haſt das Leben
„Die Seele mir gerettet, Du!
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